
Ressort: Politik

Mindestlohn: Union will keine Vergünstigungen für Zeitungsverlage

Berlin, 26.06.2014, 19:15 Uhr

GDN - In der Regierungskoalition gibt es neuen Streit um den Mindestlohn: Die Union will laut eines Berichts der F.A.Z.
(Freitagsausgabe) Vergünstigungen für Zeitungsverlage, die Arbeitsministerin Andrea Nahles (SPD) in Aussicht gestellt hat, nicht
mittragen. Dabei gehe es um Minijobber mit Monatsbezügen von 450 Euro, auf die ihren Arbeitgebern mehr als die Hälfte der
Sozialabgaben erlassen werden soll. 

Diese gewerblich Beschäftigten sollen behandelt werden wie Minijobber in Privathaushalten. Der Vorschlag gilt laut F.A.Z. als
Kompensation dafür, das die oft wirtschaftlich angeschlagenen Zeitungsverlage ihren Austrägern künftig den Mindestlohn von 8,50
Euro in der Stunde zahlen müssen und deshalb Mehrkosten von 225 Millionen Euro für ihre 160.000 Zusteller fürchten. "Das ist Politik
nach Gutsherren- oder besser gesagt Gutsfrauenart", sagte der stellvertretende Fraktionsvorsitzende der Unionsfraktion, Michael
Fuchs (CDU) der Zeitung. Die Wirtschaftspolitiker der Union halten solche selektiven Eingriffe für verfassungsrechtlich fragwürdig und
ordnungspolitisch verfehlt. Auch die Pressefreiheit rechtfertige keine Besserstellung der Verlage. Die Koalition müsse für alle
Unternehmen und Branchen "die schlimmsten Ecken und Kanten des Gesetzesentwurfs" beseitigen. "Stattdessen erleben wir, dass
eine einzige Branche herausgegriffen und bevorzugt werden soll", sagte Fuchs.
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https://www.germandailynews.com/bericht-36862/mindestlohn-union-will-keine-verguenstigungen-fuer-zeitungsverlage.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-36862/mindestlohn-union-will-keine-verguenstigungen-fuer-zeitungsverlage.html
http://www.tcpdf.org

